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Wöchentliche Nachrichten
von und für Pforzheim .

— . i « g* t ■ ■- —
Nro . 14 . den 2 . April 1799.

( ites Srück des rten O .uartals .)
^ - ö- -- '

> Da es öfters geschieht , daß für das Wochenblatt be-
stimmte Ankündigungen zu spät an die Redaetion einge -
sandr und daher nicht mehr zu rechter Zeit in die Dru -
ckerey befördert werden können , so wird hiemit bemerkt ,
daß das , was in das nächste Wochenblatt sicher ausge¬
nommen werden soll , spätestens jedesmal am Sonntag
Abends abgegeben werden muß , weil das später überge¬
bene , wenn es auch nachgeschickt wird , »st nicht mehr
gesetzt werden kann . ,'Bekanntlich ist die Einrichtung getroffen , daß dar
Wochenblatt zu schnellerer Verbreitung und Vermeidung
größerer Kosten , durch Schüler an euien oder mehrere ih¬
rer Nachbarn bestellt wirb . Von der Wochenblattskasse
werden sie dafür nicht bezahlt , sondern sie thun dieß gern ,
weil sie wissen , daß Gefälligkeit und DienstferNgkeik Tu¬
genden sind , die GOtt und Menschen gefallen , und iir
denen man sich nicht früh genug üben kann . Aber eben
weil diese kleine Bemühung »uenkgcldlich von ihnen ge¬
schieht , so müssen wir auch um billige Nachsicht bitten »
wenn etwa einmal ei » Blatt nicht zu rechter Zeit über¬
liefert würde . Das Hälfsmittel har jeder Leser rn seiner
Gewalt : jeder kennt den Schüler , der cs ihm gewöhnlich
bringt , und wenn dieser es einmal vergessen sollte , so
ists weniger beschwerlich , bey diesem etnW einmal darnach
in der Nachbarschaft fragen zu lassen , als jede Woche eg
an einem entfernter » Ort holen zu lassen. Ohnehin
könnte das Wochenblatt nicht einzeln , wie Zeitungen ohne
beträchtliche Lrhöhuuz des Preises von der Post abgege¬
ben werden , besonders da es in ganzen Bogen aukommt
und hier erst zerschnitten werde» muß , daher die Post die
Abgabe desselben nicht einmal gern übernehmen würde .
Ist ei» Exemplar durch ein Unglück verlohren gegangen «
so sind meistens noch einige übrig , daß der Schaden er¬
setzt werden kann , wenn man sich beizeiten meldet . Uibri -
genS wird immer gern darauf Rücksicht genommen wer¬
den , wenn die H . H . Leser denjenigen Schüler aus ihrer
Nachbarschaft bemerken wollen , durch den sie es zu erhal¬
ten wünschen . Sollten mehrere es lieber durch einen ei¬
genen Mann , gegen etwas weniges für seine jährliche Be¬
mühung begehren , so könnte vielleicht anch vieß veran¬
staltet werden . D - H .

L Schuldenliquidationen : ] 1 .) Des Martin
Masten , Bürgert und Bauert tu NeuweUer auf
Dienstag de» 9 . Avril d. I . auf dem RathhauS zu
Calw ; 2.) Lhrtftoph Pfeifer« , det Bürgert und
Veckert | ti (gaitPt Mtwse - t den io , April auf dem



HA C 1 HA
Rathhaut allda ; Z .) Dev Schreiner Laibachischen
Eheleute von Liukeuheim , Mittwoche den 17 . April
ans dem RathhauS daselbst ; 4 . ) Der verstorbenen
Polizehdiener Eckerlischen Eheleute von Klein Karls »
rohe , Mittwoche den 24 . April auf dortigem Rath ,
haus . Publtcirt dry Oberamt Pforzheim den 26 .
« erz 1799 .

LMun - robt . ^ Georg Friedrich Schönten von
Grafenhausen ist wiederholt für mundtobt erklärt wor »
den , und soll demselben niemand nichts borgen oder
mit ihm contrahireu dry Verlust der Forderung und
Richtigkeit des Cootracts ; ferner

fAusgetreten . ^ Der entwichene Hafner Adam
Ulzhöfer von Neuenbürg soll sich binnen 4 Woche «
vor dem Stadtsericht in Neuenbürg stellen , um wegen
seinen Schulden und deren Bezahlung Red und Aut »
wort zu geben , widrigen falls sein Haue auf Steige »
ruug wird verkauft werben . Publtcirt Pforzheim bry
Odrramt den 25 . Merz 1799 .

Diebstahl . Der fta « löst, «reo Schauspieler » Gesell »
schast zu Rastatt wurde de « 16 . Merz zwischen 7 .
und io . Uhr in ihrer Wohnung folgrvd «< entwendet :
i . Goldenes Halsband mrt einer Platte , welche mit
polirten Ketten umged .eu ist ; 2« Goldene Armbänder
oder vraffelets mit einer Platte und zwei stachen po«
lirrrn Ketten ; r . große - Paar Ohrengehäng « ru fila .
grame und z goldeneu Herzen auf jeder Fläche wohl
polirt ; I . Paar Ohrengehäng « in Gestalt kleiner
Birnen eu filagrame von poliertem Gold und mit ktet»
neu schwarzen Perlen umgebrn ; 1 . Paar Ohreng «,
hänge von polirirm Gold mit einem polirten Gold »
faden und rn filagrame umgebco ; 1 . Paar runde
goldene Ohrenringe ; 1 . Paar länglichte kleine goldene
Ohrrnringe ; i . Stecknadel «u filagrame mit kleinem
schwarzem Glas und blaue » Perlen ausgeriert ; i .
Stecknadel in Form eines Kleeblatts eu filagrame
schwarzem Glae und mit feinen Perlen umgetrn ;
r . Golden « Stecknadel mit rund geschliffenem Kopf ;
s . runde goldene Knöpfe geschliffen aneinander hän »
grab ; r . mit Diamanten besetzter Ring und mit ei»
nem Diamant in der Mitte auf einem grünen Stet «
aufgefaßi ; 1 . flacher ganz goldener pvltrtrr Ring ;
i . Rmg mit 2 Platten polirten Goldes mit einem
schwarzen Fade « umgeben ; - . goldenes Kreuz ; i .
Kristallenes Kreuz io Gold eingefaßt ; 1 . Kreuz und
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«in Herz von falschen Diamant «» in Gilbereingefaßt ;
r . Knöpfe von falschen Diamanten in Silber eingefaßt ;
I . Paar de Coques von Perlen : I . Paar Ohre« ,
gehävgr von rotyen Perlen ; 64 . Louitd'or in Gold
unter welchen rin Goldstück von Bern 2 Louisd'or
Werths und 3 Duralen , waren a8e io einem weiß
und grün sckdeoem Geldbeutel verwahrt und in einem
kleloe» leinwandeveo Säcklein eingebunden ; i . gol .
dene Taschenuhr, woran das Zifferblatt mit fraoz - A.
scheu Ziffern , «ine stählerne Kette an welcher « in klei.
nrr Schlüssel hirng ; i . filberprr Suppen . Löffel mit
Fäden ; i . goldene volirte Placke auf schwarzem Sam ,
met aufgeoäht , um solches am Hals zu tragen.
Di - seS wird "

zu dem Ende w sseud gewacht , damit der
oder diejenige , so etwas von diesen Stücken zu Ge«
sicht bekomme» sollten , solches dahier avzetgrn wögen .
Verordnet Pferch, bet Oberamt d. e . Avrtt 1799.

§. Schulsachen , Uebersicht des im Winterhalb »
- fahre im Pädagogium ertheilten Unterrichts ,

nebst Bemerkung der ersten Schüler in jedem Fach
und Ordnung :

A . Prorector Zandt lehrte :
1 .) Religion in 2 Ordnungen , jede Ord . wö.

chcntlich 2 Stunden . Die obere Ordnung enthielt
35 , die andere Ordnung 37 Schüler . Jene erhielt
katechetischcn Unterricht i .) über die Fragen : » Wie
man zu einer guten Gesinnung und Verhalten komme ,
und dabey bleibe ? " 2 . ) über die Zuverläßigkcit der
christlichen Lehre a) worauf sie sich gründe , b) wozu'
sie uns verpflichte , und c) woraus sie am zuverläßig.
sten zu schöpfen sey ? « und lernte auswendig , ausser
bibl. Beweisfprüchcn auch 8 Gesänge : No. 50. . 62.
65. 68 . nr . 293. 358. 484. Die andere Ötd »
«ung erhielt katech . Unterricht theils über bibl. Hi»
storien , die wöchentlich einmal gelesen wurden , theils
über die Lehre von dem Menschen. Auswendig
lernte diese Ordnung ausser den Beweissprüchen noch
7 Gesänge : No. 25 . 26 . 48. 50 . 293. 345 - 476 .
( I. 1 . Ioh . Fried , pfunder , 2 . Ioh . Christoph
Lutz , z. Gustav Petersohn , 4. Heinr . Gottlied
Rollmar . n , 1. Christoph Fried . Geiger , 2 .
Ioh . Mürrle , z. Ernst Fried . Dittler , 4. Ioh .
pet . Siegele . )

2 .) Erdbeschreibung , alle Schüler des Pä¬
dagogiums m r Ordnungen zu 36 und ( 30 + 31 )
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61 Schüler « , jede Ord. wöchentl. 2 Stunden . Pen¬
sum : Uebersicht aller europäischen Staaten , nach
ihren Hauptflüßen , den daran liegenden Städten re.
vorzüglich die Flüsie und größeren Städte Teütsch«
landes. ( I . 1 . Ioh . Fried , pfundcr , 2. Rarl
Fried , weiß , 3. Hetnr. Gottlteb Rollmar , 4.
Gust. Petersohn. II . a) , 1 . Rarl Baumgärtner ,
2. Lhr. Heinr. Gerwig , 3 . Ernst Fried . Dittler,
4. Joh . Gottlieb Enderle . b) I . George Fr*
Bujard , 2 . Rarl Lud - Dieterlin , z. Aug. Fried.
Sonntag , 4. Rarl Jos . Büchler . )

3.) Geschichte , in 2 Ordnungen , zu 36 u. 30
Schülern , jede Ordnung 2 Stunden wöchentlich.
Pensum : Geschichte der Franzosen oder West-
Franken. ( I. 1. Ioh . Fried , pfunder , 2 . Gust.
petersohn , 3. Ioh . Chr. Lutz , 4 . Ioh . Chri¬
stoph Aab . U . 1 . Rarl Baumgärtner , r . Ernst
Fried . Dittler , 3 . Rarl Fried . weeser , 4. Ioh .
Franz Bartholmeß . )

4. ) Latein , obere Ordnung: 6 Schüler , wö-
chentlich 8 Stunden. Pensum : )« l. Caefar. bell .
Gail . L . Vif. c. 44 — 90 . L . VIII . c 1 — 2Z .
( x . Ioh . Fried, pfunder , 2 . Gust. petersohn, .
z . Rarl Heinr. Herrer , a. Aug. Frey .)

5 .) Griechisch : wöchentlich 4 Stunden , 4
Schüler . Pensum : Gedike's gricch. Lesebuch p 1

— zx. Apost . Gesch . 8 , Y u. 10 Kap . ( 1 . I F.
pfunder , 2. G . Petersohn , 3. R. H . Herrer , 4.
A . Frey. )

6. Präceptor Gempp lehrte :
1 .) Naturgeschichte in 2 Ordnungen, zu 36

und 61 Schülern , jede Ordnung 2 Stunden wö,
chentlich. Pensum : Geschichte der Amphibien . ( I.
1 . Ioh . Fr. pfunder , 2. Rarl H . Herrer, z . Heinr.
Gottl . Rollmar , 4. Gust . petersohn . II. 1.
Ernst F. Dittler , 2 . Rarl Banmgärtner , z.
Lhnstoph Fr . Geiger , 4 . Rarl Fr . weeser . )

2.) Teutsche Sprache , die obere Ordnung ,
36 Schüler , wöchentlich 1 Stunde Orthographie.
< x . Ioh . Fr . pfunder , 2 . Rarl H . Herrer, 3.
Gust . Petersohn , 4 . H . Gottl . Rollmar .) Die
andere Ordnung , 37 Schüler, wöchentlich z Slun -
ten . Penftnn : Uebung im richtig Lesen und Schrei¬
ten , Erklärung der teukschen Grammatik ; Answcn -
rigleraen fremder Wörter von jatoux, eifersüchtig ,
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bis Kopie , Abschrift. ( i . Rar! Baumgärtner,
2. Christoph Fr. Geiger , z . Ernst Fr . DiMer,
4 . Rar ! Phil . Colin. )

z.) Bibl . Historien , die gelesen und zerglie¬
dert wurden ; auch Lesen des Noch , und Hülfsbüch-
leins , wöchentlich 2 Stunden , 24 Schüler ( i . Rarl
Iof . Büchler , %. Phil . Fr. Rlaiber , z . Georg
Fr . Bujard , 4. Aug. Fr . Sonntag . )

4. ) Schönschreiben , alle Schüler des Päda¬
gogiums , in 3 Ordnungen ( zu 36 , 37 und 24 Schü¬
lern ) wöchentlich 7 Stunden . ( I . i . Aug . Fr.
Vterordt , 2 . I Fr . Pfänder, 3. Aug. Frey , 4.
Rarl H . Herrer. II. 4. Rarl Fr . Iaiser , u. Joh .
Mürle , 3. Joh . Lor. Ratz , 4 . Christian Deim.
ling . III. 1 . Phil. Fr . Rlaiber , 2. Christian
Dietrich Lcibbrandt , z. wilh . Ernst Bäuerle ,
4 . Ludw . Fr . Schuster. )

5 .) Latein , die 2« Ordnung , 4 Schüler , wö-
chentlich 8 Stunden . Pensum : 8ckeli. Vocab,
prim . pag . 108 — 17z . Gedikc' s lat. Lesebuch pag.
70 — hr . Röchlings Stil - Uebung pag. 39 — 55.
( 1 . wilh . Gerwig , z . R. Fried. Baumgärtner ,
z . wilh . Finner , 4. Rarl Baumgartner. )

C . Präzeptor pfunder lehrte :
1 . ) Religion , bey der zten oder untern Ord-

nung , wöchentlich 2 Stunden bey 24 Schülern.
Dg vtese Schüler noch zu jung und noch nicht im
Stand sind das wesentliche der Religion zu faßen ,
so mußten sie erst dazu vorbereitet werden . Daher
machte man sie mit dem menschlichen Körper und
den Kräften der Seele bekannt ; suchte sie von der
Nothwenbigkeit der Erfüllung unserer Pflichten zu
überzeugen und leitete sie auf die Erkenntniß der Voll¬
kommenheiten GOttes. Auch lernten sie folgende
Gesänge : Nro . 20. 91 . 9- . ioi . 320 . 409 . 436.
Aus dem Spruchbuch wurden ihnen leichte und faß,
liche Sprüche erklärt und dann zum auswendig ler¬
nen aufgegcben .

Provisor Aab gab diesen Schülern wieder wöchent .
lich 2 Stunden Unterricht im Lesen und Buchstabi»
ren , durch Uebung und Erklärung der Regeln,
( i . Rarl Joseph Büchler , 2 . Ernst Christoph
Graf , z Philipp Friedrich Rlaiber , 4. Philipp
von Blitterodorf •

s.) Teutsche Sprache , wöchentlich % ©tun»
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den , bry der ober« Ordnung , 36 Schüler . Hier
wurden sie in solchen Aufsätzen geübt , die im gemei¬
nen Leben verkommen , auch im Lesen mit Ausdruck,und im Deklamiren . l . 3 . F . pfunder , 2 . R .
H . Herrer , 3 . Joh . Rarl v . Blittersdorff , 4 .
Gust . Petersohn ..

z .) Rechnen , in 2 Ordnungen , jeder wöchent»
lich z Stunden , mit 36 , und 6i Schülern .
ü ) Ödere Ordnung : Wiederholung der 4 Rechs-
nungsarteu , ohne und mit Brüchen , Fortsetzung der
Regel - detri , Quinque rc. Kettenregel . 1 . 3 . F .
pfunder , 2 . 3 Christoph Aab , 3 . J . CH. Lutz ,
4 . R . H . Herrer . ) ») Untere Ordnung : Diese
ward in 2 Unterordnungen abgetheilt , um sie zur
nrhmlichen Zeit in 2 Zimmern besonders unterrich ,
ten zu können. Aab brachte die 37 untern Schüler
größlentheils zum Mulltpliziren ; einige kamen etwas
weiter , pfunder wiederholte mit den 24 Erstem die
4 Rechnungsarten , übte sie in der Regel - detri , und
machte den Anfang mit Brüchen . ( 3. i . Rarl
Baumgärtner , 2. R . Fr . Iaiser , 3 . E . F . Ditt ,
ler , 4 . Ferd . Gerwlg . b) 1 . Gust . Herrer , 2 .
Chr . Ludw . Schmidt , 3 . Ioh . Gottlteb Ender ,
le , Franz Rarl Dittler . )

4 .) Geometrie , in 2 Ordnungen , jeder wö¬
chentlich 2 Stunden , mit 36 und 37 Schülern ,
a . Obere Ordnung : Wiederholung der Längen-
und Flächenmessung, der Grund - und Lehrsätze; Vor .
trag der Körpcrmeßung . ( i . J . F . pfundrr ; 2.
R . H Herrer , 3 . J . Ch . Lutz , 4 . G . Petersohn .)
b) Untere Ordnung : Erklärung und Zeichnung der
geometrischen Linien ; der Winkel und Flächen , ( r .
E . F . Dittler , 2 . Aug . Rud . Goßwetler , 3.
Rarl Phil . Cohn , Rarl Ernst ßujard .)

5.) Mechanik , in einer Ordnung » beyzbSchü¬
lern , wöchentlich 2 Stunden . Erklärung und
rechnung der einfachen und einiger zusammengesetzten
Maschinen , 1 3 . F pfunder , 2 . R . H . Herrer ,
3- I . Eh . Lutz , 4. G - perersohn .

6 ) Latein , bei der zten oder untern Ordnung ,
in 2 Unterabtheilungen , 7 und 7 Schülern , wöchent.
lich 8 Stunden . Alle wurden im Dekliuiren und
Komugircn geübt ; besonders aber — cxponirten
die 7 Ersten aus Gcdikc's Lesebuch von der 8ten bis
3vten Fabel ; die Letzter» aber 3 Seiten aus diesem



Brich ; 2 neue Schüler erpomrten nur die erste Seite.
Ans Schellers Wörterbuch lernten sie Stammwörter
von Pag . 67 bis 127 . Aus dem SpecciuS übersetz,
ten sie 32 bis 50 . _ a) f . Gust. Herrer , 2. Jsh -
Frted . Leibbrandt , z . Joh Franz Baeiholmeß,
4. Chr . Hetnr. Gerwig . b) i . Christoph Lud.
Schmidt, 2. Bernhard Bartholmeß , 3. Ernst
Finster. 4 . Aug. Schmidt.

Zahl sämtlicher Schüler deS Pädagogiums 1799.
beim Ostcrexamen : 97 . von 7 Z bis 15 4 Jahren ,
wovon 24 Latein lernten.

Aonfirmirk wurden iz aus dem Pädagogium :
Joh . Chr . Lutz , Hetnr. Gortlieb Kollmar , Ernst
Chrph Schweigert , Joh . Chrph Aab , Joh. Friedr.
Dittler , Joh. Mich. Mürrlc , Wilh Friedr. Gerwig ,
Aug. Friedr. Vierordt, Aug . Frey , Karl Friedr . Weiß,
Jak. Konr . Goßweiler , Mich. Heinr. Katz und Joh.
Loren ; Katz.

Nach dem Osterexamen wurden folgende promo.
vtrr : *) >) aus der 2ten in die ne Ordnung : K.
Baumgärtner , K. Fr . Jatser , E. Fr. Dstller,Ferd .
Gerwig , J . J . Soldner , Chr. Geiger , K. F. Wceser ,
I . A . Unserer , Ch. Deimling , A . R. Goßwcster,
Joh . Mürrle, Dav. Forstmeyer , und K . Ph . Colin ,
b) Aus der zten Ordnung in die 2te : K. Jos. Büch«
ler , Ernst Christoph Graf, PH . I . Klatber , Phil. v.
BlitterSdorff , Georg klärst , A . Fr Sonntag , Fran ;
K. Dittler , I . Fr. Beck , Hetnr. Leauteaud , Lud .
Fr. Schuster , Ernst Leibfried , Chr. D . Leibbrandt ,
und Karl Katz. Im Latein kam die ganze 2te
Ordnung zur iten , und die ite Abtheilung der zten
Ordnung wurde die rte Ordnung.

sHaus .verstetgerungJ Dem Küfer Riedel soll daS
von Heinrich Goßwe kr uoiäugü erkaufte HauS hinter
der Metzel tu öffentlicher Steigerung verkauft werden ,
die Liebhaber können sich Movtag» d . 8teo dieses Bor«
mittag- auf dem Rathhaui bei der Steigerung etofindeu .

sGarken- Versteigerung .^ An eben bieiem Tage ist
Herr Uhrenmacher Last' gesonnen seinen Garten in
der Altenstädt in Steigerung auf dem Rathhau- za
verkaufe«.

*) Hiebei muß vorzüglich auf die erworbene Kennt«
niß im Rechnen Rücklicht genommen weroen , west der
Schüler » der in deu Anianesgründen nicht lest ist ,
mit der ober» Ordnung unmöglich fvrtkomwen kau».



[Forte - piano.] Von Fra « Pfarrer petersohnin
wtib (in Forke , piano um billigen Preis angeboren.

§ . Gebohrne. Deo 24. Merz, wilhelmine Lara
bare , B . Joh . Dietrich Scheffel , B . u. Schuma,
cher . Den 26. Heinrich August , V. Georg Karl
Halbig , B . u. Schumacher« . Deo 27. Ratharine
Saome , V . Christian Ludw. Beckh , B . u . Rößleins .
wtrih. Den 28. Rarline , V . Loren ; Merkte , B .
und Gkahiarbetter .

Lopulirte . Den zr . Mer; . Georg Jakob Den «
nig , B . u . HaudelSmaon dahier ( Joh . Franz Den,
nigs , des hief B . u. Handelsmanns und Anne Eve
ged . Seckerin ehel. led. Schn, - ) mit Jungfer Sophie
Dorsche wohnlichin , ( Daniel Kourad wohnliche ,
B . u. HandrlSmaouS «. Frau Marthe grb. Grabin
ehel. led . Tochter.)

Gestorbene. Deo 25. Merz. Anne Marie Male ,
rin von Dürrmenz, Magd im Trauben , an Wasser,
sucht , alt 37 I . l T . Den 27 . Ernst Heinrich ,
93 . Georg Jakob Statt» , B . u. Weißg - rber , am Ka»
lharrfieber , alt 1 I . 5 M . 2 T . Ceb. Wilhelm
August , 93. Joh . Jakob Richter , B . u. Kandilor ,
an A chtern , all 17 T .

[ Kaufhaus . ^ Am 27. u . 30. Merz worden 69
Säcke Kernen emgcführt , ioz Maller verkauft «nv
8 Säcke blieben ausgestellt.

§, Marktpreise am 30 Merz 1799.
Fruchrpreise : fl. kr I AUcrtey Victualien : kr .

Kornod . Roggelid . Sr . — 46 >Butter . . . > fff ' 8
Alter Kernen . . ) " 9 20 >Rindschmalz f < f 20
Neuer ■— . . 9 ' S Schiveinesch . < S f ' 8
Gemischte Frucht ) r - I Lichter gezog. ^ das Pf . 20

Haber . . \ t * * — 22 - gegvss. fff 22

Gerste . . 1 « « « — 34 jSaise . . . . fff 18
Lrbsen . . >daS Sri - — 48 ! Uuschlitt . . . ) t 5 f ' 3. 14
Zinsen . . 1 r r ' Eyer 5 Stuck fff 4
Welschkorn / - - - — i Grundbirn , das Sri . O

Hot, : fl . kr

buchenes , das Mäß . 7 — tannenes , das Maß - 3 3°
eicbenes , — —• # » 4 — kaneneKoblk 'M . o . Küb . 1 15

Lrod - Taxe : fr . St. Fleisch i Taxe : kr .
Schwarzes Lrod : Ochsenfleisch ^ t i s 8
der Laib r» i - kr . hält 4 H Kuhflelsch fff 7

— — - ;u 6 kr . , j 2 12 Rindfleisch z 7

kveißes Lrod : Kalbfleisch r 6

der Laib ru b kr . hält — Hammelfi . I fff 7

- ru 4 kr . - - I 8 Schweinefl . ) fff S

Sml . d .P . rurkr . halten 2
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